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Herren Kreisliga Gr. 1

SG 1862 Anspach VI : TV 1891 Stierstadt II 
Freitag, 20.10.2023, 20:15 Uhr

9:6 Auswärtssieg in der Herren Kreisliga Gr. 1 für den TV 
1891 Stierstadt II

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TV 1891 Stierstadt II am
Freitagabend in den Armen: Lukas Peinelt hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (25:35 Sätze) in der Herren
Kreisliga Gr. 1 Partie gegen die SG 1862 Anspach VI gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie der TV 1891 Stierstadt II nicht in Bestbesetzung und mit 4 Ersatzspielern antreten
musste. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Stephen Roche, der in seinen Spielen
souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten Roche / Dornauf
beim 11:9, 13:11, 14:12 gegen Nowak / Peinelt. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils
nur zwei Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Bis in den letzten Durchgang
ging das Doppel zwischen Bletz / Grunow und Eikenberg / Herrmann, das Bletz / Grunow
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnten. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Bletz / Grunow zu Ende ging. 3:2 hieß es am Ende
des nächsten Spiels, als Seifart / Ulyanov und Riedel / Günther die Schläger kreuzten. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Stephen Roche bezwang anschließend Uwe Eikenberg in einem sehr ausgeglichenen
Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Chancenlos war
dagegen dann Lothar Dornauf gegen Rüdiger Nowak nicht, aber mehr als ein 8:11, 11:7, 12:14, 4:11
sprang nicht heraus. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an
der Reihe. Nach gewonnenem ersten Satz gab im Anschluss Michael Bletz das Spiel gegen
Christian Herrmann noch aus der Hand und verlor mit 11:6, 6:11, 10:12, 5:11. Hin und her
schaukelte das Match zwischen Andrew Seifart und Matthias Riedel, bevor das zumindest auf dem
Papier erwartbare 2:3 feststand. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Oleg Ulyanov verlor daraufhin seine Partie
gegen Lukas Peinelt unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Einen Sieg verpasste Gioia Grunow
beim 1:3 gegen Joachim Günther und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte Stephen Roche
beim 5:11, 11:8, 8:11, 11:9, 11:7 gegen Rüdiger Nowak, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Durch den
Ausgang dieses Einzels hat Nowak nun 4 Siege und 4 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle
Saison stehen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Lothar Dornauf beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Uwe Eikenberg. Das musste man neidlos anerkennen. Nach diesem Einzel
steht Dornauf somit bei 7 Siegen und 3 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Eikenberg ein 5:3 ausweist. Michael Bletz gelang es, Matthias Riedel im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem nicht zu erwartenden 3:
0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 3:4 (Bletz) und 2:4 (Riedel). Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 6:6. Die siegbringende Taktik fehlte Andrew Seifart bei seiner 0:3-Niederlage gegen Christian
Herrmann ab dem Start. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von
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Seifart damit auf 2, während er bislang 4 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte.
Keinen Punkt beisteuern konnte Oleg Ulyanov im Match gegen Joachim Günther, das 0:3 verloren
ging. Unzufrieden über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Lukas Peinelt war daraufhin Gioia Grunow,
obwohl sie alles gegeben hatte. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist die SG 1862 Anspach VI nun ein Punktekonto von 6:4 Punkten auf,
während der TV 1891 Stierstadt II vor dem nächsten Spiel, das am 03.11.2023 gegen die SG
Hausen II ansteht, 8:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG 1862 Anspach VI
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 03.11.2023 gegen den SC Glashütten.

 Statistik:
 SG 1862 Anspach VI

Doppel: Roche / Dornauf 1:0, Bletz / Grunow 1:0, Seifart / Ulyanov 1:0 
Einzel: S. Roche 2:0, L. Dornauf 0:2, M. Bletz 1:1, A. Seifart 0:2, O. Ulyanov 0:2, G. Grunow 0:2 

 TV 1891 Stierstadt II
Doppel: Eikenberg / Herrmann 0:1, Nowak / Peinelt 0:1, Riedel / Günther 0:1 
Einzel: R. Nowak 1:1, U. Eikenberg 1:1, M. Riedel 1:1, C. Herrmann 2:0, J. Günther 2:0, L. Peinelt 2:
0


